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1. Einleitung

Im Auftrag der bayerischen Verwaltungsstelle des Biosphärenreservats Rhön wurden 2006 insgesamt
50 Quellaustritte im Bereich des Querenbergs (Gemeinde Fladungen) aufgesucht und kartiert. Der
Schwerpunkt der Kartierung lag dabei auf der faunistischen Besiedelung der Quellen. Daneben
wurden physikalische Parameter (Temperatur, pH-Wert, Leitfähigkeit) gemessen, das
Pflanzenvorkommen an den Quellen erfasst und Gefährdungsmöglichkeiten für die Quellstandorte
aufgezeigt.

Die Kartierungsarbeiten wurden vom Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V.
(Dieter Kraus, Frankfurt am Main; Martin Reiss, Marburg; Annette, Christian & Stefan Zaenker, Fulda;
Gerhard Zehner, Oberelsbach) durchgeführt. Unterstützt wurde der Landesverband bei der Feldarbeit
durch Clemens Kliesch (Bad Neustadt an der Saale) sowie Carmen und Karlheinz Kronester
(Fladungen).

2. Bedeutung von Quellen

Quellen sind kleinräumige, in ihrer Ausprägung vielgestaltige und in ihrem ökologischen
Wirkungsgefüge komplex vernetzte Landschaftselemente. Als Grenzsaum zwischen Grundwasser
und Oberflächengewässer, als Schnittstelle zwischen unterirdischen und oberirdischen
Einzugsgebieten sind Quellen wichtige Messpunkte zur Kennzeichnung von Komponenten des
Landschaftswasserhaushaltes (z.B. Abfluss und Interflow). Quellen sind einzigartige Lebensräume, in
denen Spezialisten an die besonderen Umweltbedingungen angepasst sind und enge
Verwandtschaften zum Grundwasserlebensraum und zum hyporheischen Interstitial (Lebensraum
Gewässersohle) aufweisen. Die wenigen Arten, die in diesen Kleinsträumen existieren können,
reagieren in der Regel empfindlich auf Störungen der meist konstanten Lebensverhältnisse.

Für den Menschen besitzen Quellen seit jeher einen hohen Symbolgehalt. Sie sind oder waren
wichtige Wirtschafts- und Kulturelemente (Trinkwassernutzung, Kultstätte, touristisches Ausflugsziel),
in deren Nähe häufig Siedlungen gegründet oder auch Kultbauten errichtet wurden. Endungen in Flur-
oder Ortsnamen wie -quell, -born, -brunn, -bronn, -springe, -sprung oder -topf deuten das an. Quellen
symbolisieren Ursprung, Anfang, Beginn, Herkunft oder Werden und sind ein bedeutendes
emotionales Element in kulturellen Äußerungen des Menschen (z.B. in der Lyrik oder im Märchen)
und im alltäglichen Sprachgebrauch.

Die Erforschung von Quellökosystemen ist notwendig, weil hier Monitoring von Umweltbelastungen in
Einzugsgebieten mit oberflächennahem Grundwassertransport betrieben werden kann: „So können
Quellen als eine Art Trichterauslass ihrer Einzugsgebiete angesehen werden“. Mit Blick auf die Ziele
und Forderungen der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie, d.h. vor allem die „Vermeidung einer
weiteren Verschlechterung sowie Schutz und Verbesserung des Zustands der aquatischen
Ökosysteme und der direkt von ihnen abhängenden Landökosysteme und Feuchtgebiete im Hinblick
auf deren Wasserhaushalt“ (EU-Wasser-Rahmenrichtline 2000: Artikel 1,a) sollte den Quellen eine
besondere Bedeutung als Forschungsobjekt zugesprochen werden, da sich aus den zu gewinnenden
Erkenntnissen (speziell im Hinblick auf Wasserhaushalt, Verbreitung von Organismen, Strukturgüte)
Maßnahmen zur Sicherung und Verbesserung des Gewässerschutzes ableiten lassen.
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3. Quellschutz

Nach § 30 Abs. 1 Nr. 2 des Bundesnaturschutzgesetzes 2002 zählen Quellbereiche zu den besonders
geschützten Biotopen. Schutzmaßnahmen an Quellen sind deshalb besonders nötig, weil Quellräume
als kleinflächige, isolierte, seltene und empfindliche Biotope gegenüber geringsten Störungen sehr
anfällig reagieren.

Die Bedeutung der Quellen spiegelt sich insbesondere in folgenden Punkten wieder:

• Quellen dienen der Trinkwasserversorgung für Menschen.
• Sie sichern die Wasserversorgung für Pflanzen und Tiere.
• Quellen sind Lebensräume für Tiere und Pflanzen, die nur in Quellen und Quellbächen

vorkommen.
• Von Quellen aus können geschädigte Bäche neu besiedelt werden.
• Quellen garantieren den Niedrigwasserabfluss der Fließgewässer.
• Sie haben eine Speicherungsfunktion bei starken Niederschlagsereignissen.
• Im Winter dienen Quellen als Wasserstelle und Rückzugsgebiet für Lebewesen.

Als Maßnahmen zum Schutz der Quellen sollten folgende Überlegungen einbezogen werden:

• Die Wasserneubildung im näheren und weiteren Quellumfeld darf nicht eingeschränkt werden, um
ein Versiegen der Quelle zu verhindern. Von besonderer Bedeutung ist in diesem Zusammenhang
der Erhalt einer intakten Humusschicht, in der Wasser langsam versickern und zu Grundwasser
werden kann.

• Die Reinheit des Quellwassers muss erhalten bleiben. Vermieden werden sollten daher Einträge
aus der Landwirtschaft in das Grundwasser, Abwassereinleitungen in den Quellbereich, Einträge
durch Niederschlagswasser etc.

• An der Quelle sollte eine standortgerechte Vegetation erhalten werden, um eine Erwärmung des
Wassers zu verhindern. Dies gilt auch für den Bereich des Quellbaches. Hier sollte beispielsweise
durch Entfernung eines dichten Fichtenbestandes an einigen Quellstandorten einer zunehmenden
Versauerung des Quellwassers entgegengewirkt werden.

• Eine Nutzung des Quellbereiches als Viehtränke sollte vermieden werden. Durch die Trittschäden
kann unter Umständen die gesamte Vegetation zerstört werden. Dies gilt auch für das Umgraben
verschiedener Quellbereiche durch Wildschweine.

• Die Quelle muss unter Umständen vor Erholungssuchenden geschützt werden. Dies geschieht
dadurch, dass Wanderwege im weitem Abstand um Quellbereiche herumgeführt werden. Auch
Picknickplätze sollten nicht im Quellbereich angelegt werden. Eine sinnvolle Maßnahme kann
außerdem die Information der Erholungssuchenden (z.B. durch aufgestellte Tafeln) sein, um die
Akzeptanz für den Quellschutz zu steigern.

• Quellen sollten von Einfassungen und Quellbauwerken jeglicher Art befreit werden. Hierzu
gehören nicht mehr benötigte Sammelbehälter für die Trinkwassergewinnung, traditionelle
Einfassungen in Stein (jahrzehntelang von Wander- und Heimatvereinen durchgeführt), Drainagen
etc.

• Das Quellwasser darf weder im Bereich der Quelle noch im Bereich des Quellbaches zu Teichen
aufgestaut werden. Dieses würde z.B. den Larven des Feuersalamanders den Lebensraum
entziehen.

• Um den Quellschutz zu gewährleisten, müssen unter Umständen Ankauf, Pacht, eine
Nutzungseinschränkung im Umfeld oder die Unterschutzstellung der Quelle erwogen werden.
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4. Wichtige Standortfaktoren von Quellen

4.1 Reliefeigenschaften

Reliefeigenschaften wie die Hangneigung (Inklination) bestimmen grundlegend die Art und Weise des
Wasseraustritts der Quelle. Je nach Ausmaß der Inklination (Ebene, flach bis stark geneigte oder
schroffe Neigung) können Rheokrenen (= Sturzquellen), Helokrenen (= Sicker- oder Sumpfquellen),
Limnokrenen (= Tümpel- oder Grundquellen) sowie Übergangs- und Mischformen entstehen.

Das aus der Quelle austretende und in einem Bach abfließende Wasser kann wiederum das Relief
gestalten. Höhenlage, Hangneigung (Inklination) und Exposition beeinflussen weitere Standortfaktoren
wie Lichtgenuss, Strahlungshaushalt (Wärmegenuss), Vegetationsausprägung oder
Nutzungsmöglichkeiten. Mögliche Wechselwirkungen werden im folgenden bei den weiteren
Standortfaktoren angesprochen.

4.2 Licht

Lichtgenuss und Einstrahlungsverhältnisse von Sonnenlicht sind entscheidend für die Besiedlung und
Zusammensetzung der Vegetation an Quellen sowie für die Temperaturverhältnisse des Quellwassers
mit den darin lebenden Organismen. Die Lichtintensität, also wie viel Licht ein Quellstandort erhält,
wird durch das Relief und den Pflanzenbestand (Bodennutzung) mitbestimmt. Sonnenhänge und
Schattenhänge erhalten je nach Sonnenhöchststand unterschiedlich viel Licht, und auch die
Höhenlage beeinflusst die Einstrahlung direkten Sonnenlichtes.

Unter Laubholzbestände liegt der relative Lichtgenuss von Quellstandorten bei 2 bis 5 Prozent im
Sommer und bei über 40 Prozent im Winter. Quellen unter Nadelholzbeständen zeigen ganzjährig
einen ziemlich konstanten relativen Lichtgenuss von 7 Prozent. Die Beschattung, also die Abnahme
des Lichtangebotes wird zusätzlich erhöht, wenn sich Hochstaudenfluren an Quellen ausbilden, die
neben dem Kronendach für ergänzende Lichtkompensation sorgen.

An Offenlandquellen kann trotz fehlender Waldbeschattung eine erhöhte, strahlungsabhängige
Temperaturzunahme des Quellwassers gegenüber Waldquellen von Hochstauden abgepuffert
werden. Einhergehend mit einer intensiven Nutzung im Offenland (z.B. Ackerflächen) kann eine
einstrahlungsbedingte Temperaturzunahme zum Verlust von Quellorganismen führen.

4.3 Wassertemperatur

Die Temperatur des Quellwassers von geothermisch nicht beeinflussten, normal kalten Quellen ist im
wesentlichen abhängig von der Beschaffenheit des austretenden Wassers, der Höhenlage und dem
Relief (Einstrahlungsverhältnisse, Wasserfließgeschwindigkeit) sowie von der Vegetation und der
Bodennutzung. Der Zwischenabfluss (Interflow) der ungesättigten Bodenschichten und die oberste
Zone des Grundwassers (10 bis 30 Meter unter Geländeoberkante) sind aufgrund der
oberflächennahen Lage stärker von klimatischen Einflüssen der bodennahen Luftschicht abhängig als
das tieferliegende Grundwasser der Zwischenzone. Quellen, die überwiegend von tiefergelegenem
Grundwasser gespeist werden und bei denen zudem der Einfluss des Zwischenabflusses nicht sehr
groß ist, zeigen relativ konstante Temperaturverhältnisse mit geringen Jahresamplituden, wobei die
Wassertemperatur der Quellen in mittleren Breiten meist dem Jahresmittelwert der Lufttemperatur (6-
8°C und etwas darüber) entspricht. Quellen sind überwiegend frei von gefrorenem Wasser, was sie
verglichen mit der Lufttemperatur im Winter zu Wärmeinseln machen kann; im Sommer dagegen sind
Quellen eher Kälteinseln.

Die Reliefeigenschaften beeinflussen den Wärmehaushalt von Quellen. Das Wasser aus Quellen mit
schnell abfließendem Wasser und geringer Wasserflächenausdehnung (Rheokrene) erwärmt sich in
Fließrichtung langsamer, als dies in sukzessiver Reihenfolge bei langsamer fließenden und an
Wasserflächenausdehnung zunehmenden Helo- und Limnokrenen der Fall ist. Die Schwankungen im
Jahresverlauf der Wassertemperatur können aufgrund einer raschen Anpassung an die
Lufttemperatur im Sommer deutlich höher ausfallen, so dass weniger ausgeglichene
Temperaturbedingungen vorherrschen. Die Abhängigkeit zwischen Quellwassertemperatur und
Höhenlage der Quelle kann sich in Temperaturgradienten äußern. Offenlandquellen, die keine oder
nur geringe Beschattungsmöglichkeiten aufweisen, zeigen je nach Quelltyp (Ausdehnung der
Wasserfläche und Strömungsverhalten) stärkere Amplituden der jährlichen
Wassertemperaturschwankungen als Waldquellen.
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4.4 Nährstoffhaushalt

Der Einfluss von Gesteins- und Bodeneigenschaften kann sehr unterschiedlich sein, so dass auch die
hydrochemische Zusammensetzung des Quellwassers (Quellgut), insbesondere bei Grundwasser in
Lockergesteinen variiert. Nicht ausnahmslos sind Quellen natürlicherweise (geogen) unbelastet oder
nährstoffarm. Kalkarme Quellen (Silikatquellen) haben meist niedrige pH-Werte und ein geringes
Säurepufferungsvermögen. Das heißt, bestimmte Stoffe wie beispielsweise Kohlenstoff oder Mangan,
Aluminium, Cadmium sowie Zink können schlecht abgepuffert werden und werden bei absinkendem
pH-Wert vermehrt freigesetzt.

Hohe geogene Chloridgehalte sind bei Sole- oder Salzquellen zu erwarten. An die besonderen
Lebensbedingungen sind nur spezialisierte Organismen angepasst, wobei solche Quellstandorte im
Binnenland zu den hier seltenen Salzwasserbiotopen zählen, die sonst eher in Küstennähe auftreten.
Quellen, deren Wasser aus Schichten mit Gipsgestein gespeist werden, sind meist besonders sulfat-
und eisenhaltig.

Kaltes Quellwasser besitzt eine geringe Lösungsintensität (je nach Löslichkeitsgrad des Minerals) und
ist in Abhängigkeit vom Ausgangsgestein des Grundwasserleiters meist nährstoffarm. Eine Ausnahme
sind Sicker- oder Sumpfquellen (Helokrene) in Sumpf- oder Quellwäldern der Talauen, wo zusätzlich
an der Bodenoberfläche nährstoffreiches und organisches Material (Feinsediment) akkumuliert wird.
Die Flächen- bzw. Bodennutzung des Menschen im Einzugsgebiet kann zu erhöhten
Nähstoffeinträgen in das Quell- und Grundwasser führen. Düngemitteleinträge sind besonders für
oligotrophe, also nährstoffarme Quellen und deren Organismen und Lebensgemeinschaften mit engen
ökologischen Valenzen aber auch zur Einhaltung von Trinkwasser-Qualitätsstandards problematisch.

4.5 Kalkgehalt

Der Kalkgehalt ist ausschlaggebend für die Besiedlung bestimmter Pflanzen- und Tierarten. Die
Pflanzen der Kalkquellen sind durch Kohlenstoffentzug aus dem Wassers aktiv an der Kalkausfällung
(Kalktuffbildung) beteiligt. Kalktuff- und Kalksinterquellen mit spezialisierten Pflanzengesellschaften
(Kalk-Quelltuff-Gesellschaften) werden in Deutschland als stark gefährdete Biotope eingestuft.
Kalkmeidende Tierarten wie etwa der Vielaugen-Strudelwurm Polycelis felina sind in Kalkquellen nicht
zu erwarten.

4.6 Sauerstoffgehalt

Das kühle, meist sauerstoffarme Grundwasser kann nach dem Austritt an die Erdoberfläche sehr viel
Sauerstoff aus der Luft aufnehmen, wobei es zu einer Übersättigung an Sauerstoff kommen kann, die
sich durch feine Bläschenbildung im Wasser zeigt. Je stärker der Einfluss der Temperaturzunahme ist
(z.B. fehlende Beschattung), umso schneller kann der Sauerstoffgehalt und die Sauerstoffsättigung
entlang des Quellbaches abfallen, da erwärmtes Wasser weniger Sauerstoff aufnimmt und der
Wassersauerstoff an die Luft abgegeben wird. Quellbewohnende Arten (z.B. Strudelwürmer) sind auf
diese sauerstoffreichen und nährstoffarmen Gewässerabschnitte angewiesen und reagieren
empfindlich auf längeren Sauerstoffmangel, hervorgerufen z.B. durch sauerstoffverbrauchende
Abbauprozesse nach Stickstoffeinträgen.

5. Pflanzen und Vegetation der Quellen

Quellen können in der Landschaft neben dem austretenden und abfließenden Wasser
physiognomisch meist deutlich durch die Pflanzendecke oder Vegetation gegenüber dem Quellumfeld
abgegrenzt werden. Die unmittelbar an (und in) den Quellen vorhandene Vegetation wird als Quellflur
bezeichnet, die meist eine Arealgröße von nicht mehr als fünf Quadratmetern überschreiten.
Kennzeichnend für Quellfluren ist eine niedrigwüchsige, oft flächendeckende (meist immergrüne)
Krautschicht mit zum Teil hohem Moosanteil sowie das Fehlen höherwüchsiger Gehölze. Größere (ab
50 Quadratmeter) grundwasserbeeinflusste Flächen an denen sich Erlen-Eschenbruchwälder
ausgebildet haben und häufig Quellgruppen auftreten werden als Quellwald bezeichnet.
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6. Tiere der Quellen

Die Besiedlung von Quellen mit Tieren zeigt den Grenzsaumcharakter (Ökoton) dieser Biotope am
deutlichsten. Neben Quellspezialisten (Krenobionten) finden sich Faunenelemente aus den
angrenzenden Teillebensräumen. Aus dem Grundwasser werden Organismen wie der
Grundwasserkrebs Niphargus eingespült oder sie wandern aktiv ein. Ein gegenseitiges Durchdringen
der Lebensräume zeigt sich beispielsweise im Vorkommen einiger in Quellen und Bächen lebenden
Strudelwurmarten (Tubellarien), die auch im Grundwasser gefunden wurden. Ein Beispiel ist Crenobia
alpina (Alpenstrudelwurm), der sich als krenobionte Art vermutlich durch das Grundwasser in anderen
Quellen ausbreitet. Quellen stehen mit der Grundwasserfauna in enger Beziehung. Die Wanderung
von Bachbewohnern in die Quellregion zeigt sich vor allem durch das Vorkommen an Krebsarten wie
Gammarus, dem Bachflohkrebs, der als Indikatorart für sauberes, sauerstoffreiches Wasser sehr
zahlreich im Krenal vertreten sein kann. Daneben gibt es auch sogenannte Fremdlinge, die als
krenoxene Arten nicht an Quellbereiche gebunden sind, aber zur Nahrungsaufnahme eindringen, wie
etwa die köcherlosen Larven von Rhyacophila (Köcherfliege).

Einige krenophile Arten, also nicht ausschließlich in Quellbereichen lebende Tierarten, insbesondere
Insektenlarven lassen sich in Quellen finden. Hier sind vor allem Köcherfliegenlarven (Trichoptera) wie
Crunoecia, Steinfliegenlarven (Plecoptera) sowie Eintagsfliegenlarven (Ephemeroptera) zu nennen,
welche die Quellbereiche bis zur Flugfähigkeit als Kinderstube nutzen. In strömungsarmen Quellen
können Tiere der Stillgewässerzoozönosen vorkommen, wie etwa Käferarten aus der Familie der
Wasserkäfer (Hydrophilidae, z.B. Hydraena-Arten) und der Familie der Schwimmkäfer (Dytiscidae,
z.B. Agabus-Arten). Ebenfalls Stillgewässerbewohner sind die Larven von Libellen (z.B. die vom
aussterben bedrohten Quelljungferarten von Cordulegaster), die in Tümpelquellen (Limnokrene) zu
finden sind. Da diese Arten auf Kleingewässer wie Quellbereiche angewiesen sind, hat der
Biotopschutz eine wichtige Bedeutung für Quellen. Aus terrestrisch-hygrophilen Lebensräumen
suchen ebenfalls Tiere Quellbereiche auf, um hier zu jagen oder die Brut zu legen, z.B. der
Feuersalamander (Salamandra salamandra) und diverse Arthropoden und Mollusken. Die
Übergangsbereiche zum aquatischen Bereich werden von eigenen Teillebensräumen eingenommen.
Faunenelemente sind die hygropetrische Fauna, der dünn mit Wasser überrieselten Substrate und die
Fauna liminaria, die überwiegend vom feuchten Falllaub und Moospolstern abhängig ist. Die
liminarische Fauna besteht vor allem aus Zweiflüglerlarven (Diptera), von denen einige Arten typische
Quellspezialisten sind (insbesondere Mückenlarven der Limnoneidae, Psychodidae und
Ptychopteridae).

Die Kleinflächigkeit der Quellen lässt größerwüchsigen Tieren keinen ausreichenden
Bewegungsraum. Quelltiere sind meist klein und unscheinbar und oft nicht mit dem menschlichen
Auge erfassbar. Je nach hydraulischen Bedingungen sind die Organismen an die Strömung des
abfließenden Wassers abgepasst. Meist nehmen rheophile, also strömungsangepasste Tiere (wie die
meisten Insektenlarven) vom Quellaustritt (je nach Ausprägung der Stillwasserbereiche) in Richtung
Quellbach im Vorkommen merklich zu bzw. entsprechend ihrer Habitatpräferenz (z.B. Laub)
strömungsmeidende Arten wie die Larven von Crunoecia irrorata (Quellköcherfliege) ab. Da die
Nahrungsgrundlagen begrenzt sind, kommen große Populationen bzw. hohe Besiedlungsdichten
(Abundanzen) nicht vor. Eine besondere Verbreitung haben detritivore Tierarten, die von organischem
und anorganischem Substrat (Detritus) leben. Eine hohe Substratdiversität dürfte also eine
Besiedlungsvielfalt an Organismen mit sich bringen, was insbesondere für die liminarische und
hygropetrische Fauna gilt. Bei entsprechender Habitatdiversität lässt sich demnach auch die Vielfalt
an unterschiedlichen Faunenelementen aus verschiedenen Lebensgemeinschaften erklären.
Entscheidend ist auch die Vegetation im Quellumfeld, da viele Lebewesen auf bestimmtes
eingetragenen (allochthones) Material wie Falllaub oder Totholz, an denen sich Biofilme (Bakterien
und Pilze) als Weidegrundlage ansiedeln, angewiesen.

Isolation kann für die kaltstenothermen Spezialisten, die nur in Quellbereichen existieren können, zu
einem fehlenden genetischem Austausch führen. Ein mögliches Resultat der Isolation ist oft eine hohe
Einnischung, was die Tierarten in besonderer Weise von den Standortfaktoren abhängig macht und
somit anfällig gegen Umweltveränderungen. Eine Besiedlungsarmut zeigt sich vor allem bei extremen
chemischen Bedingungen durch Vorherrschen bestimmter Inhaltsstoffe wie hohe Chloridgehalte oder
Kalkgehalte. Auch hier können nur Spezialisten wie Calcobionte (bei hohen Kalkgehalten) oder
Halobionte (bei hohen Salzgehalten) siedeln.
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7. Quellen und Beweidung

Eine bislang in Untersuchungen und Forschungsprojekten zu Quellbiotopen sehr wenig
berücksichtigtes Thema, ist die Frage nach den Auswirkungen von Beweidung auf Quellen und
Quellbäche. Vor allem die Fragestellung nach möglichen positiven Effekten aus naturschutzfachlicher
Sicht wird häufig nicht verfolgt. Gerade unter der Berücksichtigung von nützlichen Kopplungseffekten
von Biotopschutz und Beweidungsmanagement ist ein solches Forschungsdefizit besonders
anzuklagen.

Erste Ansätze von Untersuchungen liegen für bestimmte Naturräume bereits vor, berücksichtigen aber
meist aus vegetationskundlicher Sicht die Auswirkungen von Trittschäden auf die pflanzliche
Besiedlung von Quellen (SCHITTEK 2006, DOERPINGHAUS 2003, HINTERLANG 1994,
HINTERLANG 1992) und weniger die Auswirkungen auf die Besiedlung von Tieren, insbesondere von
Wirbellosen (ZOLLHÖFER 1999, ZOLLHÖFER 1997).

Allgemein ist die Diskussion um Beweidungsprojekte in der Naturschutzpraxis in den letzten Jahren
deutlich forciert worden (Vergleiche zum Beispiel die Fachbeiträge in FINCK, HÄRDTLE, REDECKER
UND RIECKEN 2004). Dabei ist bei zahlreichen Projekten zum Gewässerschutz und zur
Gewässerentwicklung (Renaturierung und Revitalisierung) das Thema „Beweidung“ in den Mittelpunkt
gerückt oder zumindest spielt dieses Thema eine wesentliche Rolle in der fortlaufenden
Bewirtschaftung von Gewässern und deren Umland (z.B. BUNZEL-DRÜKE, HAUSWIRTH und
SCHARF 2002, RIECKEN 2001, DETERING 2000). Der Strukturwandel in der Landwirtschaft und die
stärker an Kosten- und Nutzeneffizienz orientierten, neuen Leitbilder im praktischen Naturschutz
haben dazu geführt, dass die großflächige, extensive Beweidung mit Großherbivoren einen Weg
darstellt, unsere Kulturlandschaften im Sinne einer nachhaltigen Bewirtschaftung mit den Zielen von
Landwirtschaft und Naturschutz harmonisierend, entsprechend „offen“ zu halten.

Eine Rückbesinnung auf „historisierte“ Leitbilder zur Entwicklung von Landschaftsbildern, die meist ein
Mosaik aus völlig baumfreien, halboffenem Grünland mit Feldgehölz-Inseln und Wäldern und Forsten
ergeben, haben zudem den Einsatz alter Nutztierrassen und redomestizierten Arten gefördert. Auch
der Anblick von „Wildtieren“ passt hierbei in das Konzept „mehr Wildnis“. So gesehen erscheinen die
zahlreichen Rückzüchtungen, wie beispielsweise dem Heckrind (Bos taurus taurus), als logische
Konsequenz. Die typische Ausbildung eines Winterfells, das die Tiere gegen Temperaturen bis -25° C
problemlos schützt ermöglicht einen ganzjähriger Besatz von Flächen. Entsprechend ihrer Robustheit
und der natürlichen Instinkte kommen Heckrinder meist ohne menschliches Eingreifen in der freien
Landschaft zurecht, so das häufig von einer „ungesteuerten Naturentwicklung ohne Nutzungsdruck“
die Rede ist.

Hinsichtlich einer für Quellbiotope im Offenland positiven strukturellen Entwicklung ist der geringe
Besatz mit Großherbivoren wichtig. Hierbei sollte beim Viehbesatz darauf geachtet werden, dass die
Großvieheinheit (GVE) von 0,6 nicht überschritten wird. Außerdem sollten die Arealgrößen
entsprechend mindestens 80 Hektar betragen und bereits unterschiedliche Bodennutzungsformen
aufzeigen (Wald, Feldgehölze, Offenland). Der Viehtritt richtet dann keine bleibenden Schäden an,
weil die Quellen bzw. die Quellfluren nicht ständig und vor allem nicht in hoher Individuendichte
„zertrampelt“ werden. Das Gegenteil ist der Fall: Erst durch die extensive Beweidung gelingt das
Aufkommen und der Erhalt von seltenen Binsen-Quellsumpfwiesen (vgl. ELLENBERG 1996). Durch
den partiellen Abbruch der Kraut- und Grasvegetation entstehen dann artenreiche Quellfluren, da
diese offengelegten Stellen sehr gut von Moosen wiederbesiedelt werden (HINTERLANG 1994).
Diese Entwicklung konnte auf der beweideten Fläche der Hochrhön bereits beobachtet werden. Einer
Degeneration solcher Quellfluren müsste landschaftspflegerisch mit Mahd begegnet werden. Hierfür
sorgen jedoch die Heckrinder mit Abfressen der entsprechenden Gras-Vegetation. An Stellen wo das
Vieh seltener diese Quellfluren aufsucht, entwickelt sich dann zunächst das Schilfrohr, später können
in diesem Schutz dann erste Pioniergehölze wie Birke und Weide Gehölzinseln bilden. Bedingt durch
die extensive Beweidung mit (Heck-)Rindern kann so eine abwechslungsreiche und im Artenspektrum
vielfältige Landschaft entstehen.



Quellenkartierung Biosphärenreservat Rhön (Querenberg)
Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V. Seite 9

Abb. Heckrinder auf der Weidefläche am Querenberg

8. Untersuchungsmethoden

Nur wenige der im Biosphärenreservat liegenden Quellaustritte sind aus der topographischen Karte
ersichtlich. Meist bekommt man hier nur einen Anhaltspunkt für vorhandene Quellgebiete. Der
tatsächlichen Untersuchung einer Quelle geht demnach zuerst eine teilweise recht aufwendige Suche
im Gelände voraus. Anhaltspunkte für Quellaustritte sind hier zumeist Geländeeinschnitte und
vegetationskundliche Auffälligkeiten, z.B. über bestimmte Zeigerarten für Feuchtgebiete sowie
Leitarten der Quellvegetation.

Die Quellen werden nach einem einheitlichen, länderübergreifenden Kartierungsbogen erfasst. Hier
werden u.a. die genauen GPS-Koordinaten, Wasser- und Lufttemperatur, pH-Wert und elektrische
Leitfähigkeit ermittelt. Im Quellumfeld werden die Umgebungslage, die Vegetation, das Bodensubstrat
in der Quelle sowie das Fließverhalten festgehalten. Zur Zustandsbeschreibung wird eine
Fotodokumentation angefertigt und durch Hinweise auf Beeinträchtigungen des Quellstandorts und
durch Maßnahmenvorschläge ergänzt.

Die faunistische Untersuchung der Quelle erfolgt in drei Schritten. Die Wasserbewohner werden
mittels eines sehr feinen Handkeschers gefangen und in die Konservierflüssigkeit überführt. Der
semiaquatische Lebensraum (feuchte Quellränder) wird substratbezogen mit einer feinen
Federstahlpinzette untersucht. Fluginsekten werden über der Quelle mittels eines Insektenkeschers
gefangen. Alle Tierproben werden später unter einem lichtstarken Binokular aussortiert und nach
Tiergruppen geordnet. Die endgültige Artbestimmung erfolgt in der Regel durch international
anerkannte Experten.
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9. Beschreibung der untersuchten Quellen sowie Maßnahmenvorschläge
zur Verbesserung der Quellstandorte

9.1 Untersuchtes Quellgebiet

Insgesamt wurden im Bereich des Querenbergs (Gemeinde Fladungen) 50 Quellen untersucht. Alle
Quellen liegen im Naturschutzgebiet „Lange Rhön“. Die Quellen wurden in das Biospeläologische
Kataster des Landesverbandes für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V. aufgenommen. Die in
den folgenden Aufstellungen verwendete Katasternummer setzt sich aus der Kartennummer der
topographischen Karte 1:25.000 und der laufenden Nummer der Quelle bei der Quellenkartierung
zusammen.

Die untersuchten Quellen können fast vollständig als naturnah angesehen werden. Das
Artenspektrum liegt weit über dem Durchschnitt. Einige Quellen dienen als Rückzugsgebiet für den
Alpenstrudelwurm (Crenobia alpina), der als Glazialrelikt angesehen wird. Die endemisch nur in der
Rhön und im Vogelsberg vorkommende Rhön-Quellschnecke (Bythinella compressa) besiedelt hier
bevorzugt die Waldquellen. Teile des Naturschutzgebietes können als Quellwald bezeichnet werden.
Aus botanisch-pflanzensoziologischer Sicht sind solche Quellwaldrelikte von enorm großer
Bedeutung, da zur vegetationskundlichen Abgrenzung und Kennzeichnung solche Standorte in
Mitteleuropa extrem selten sind. Lediglich eine Quelle ist anthropogen beeinflusst (vgl. Tz. 9.3).

9.2 Übersichtskarten

Querenberg (Nord)
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Querenberg (Süd)
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9.3 Besondere Hinweise zu Gefährdungen und Maßnahmenvorschläge zur Verbesserung
einzelner Quellstandorte

Fast alle untersuchten Quellen können als sehr naturnah angesehen werden. Lediglich am
Ahornbrunnen ist eine Verrohrung vorhanden, die durch einen schonenden Eingriff entfernt werden
sollte.

Es ist bekannt, dass Grundwasserflohkrebse nachts zur Nahrungsaufnahme das Grundwasser
verlassen und tagsüber wieder Schutz im Grundwasserkörper suchen. Durch das Anbringen von
Verrohrungen sind diese Wanderbewegungen unterbrochen. Außerhalb des Grundwasserkörpers
können die Tiere aufgrund ihrer Lichtempfindlichkeit und mangels Anpassung an den Feinddruck der
Oberflächenfauna nur wenige Tage überleben.

Abb: Verrohrung am Ahornbrunnen

Einige der Quellen sind durch Viehvertritt beeinträchtigt, was sich aber aufgrund der extensiven
Beweidung durch Heckrinder nicht in einer – gegenüber ungestörten Waldquellen – reduzierten
Artenzahl widerspiegelt, so wie es beispielsweise auf den nördlich des Querenbergs gelegenen
Weideflächen (Gemeinde Birx, Thüringen) der Fall ist. Hier sollte eventuell durch ein längerfristiges
Monitoring die Auswirkung der Beweidung auf die zoologische Artenvielfalt festgestellt werden.

An einer Stelle im Untersuchungsgebiet wird der Quellbach durch eine Verrohrung an einem Forstweg
und eine Wasserentnahme beeinträchtigt (Koordinaten: r 3575029 h 5598715). Dies stellt eine
Barriere für die natürlichen Wanderbewegungen der Fauna des Quellbachs dar. Da der Forstweg
nicht mehr benutzt wird, sollte ein Rückbau der Verrohrung in Betracht gezogen werden.
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Abb: Verrohrung und Wasserentnahme am Querenberg
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9.4 Anmerkungen zum zoologischen Arteninventar der untersuchten Quellen und Liste der
nachgewiesenen Taxa

Alle zoologischen Funde wurden so weit wie möglich vorbestimmt. Die Funde wurden anschließend
an Experten weitergeleitet. Eine genaue Artbestimmung verschiedener Tiergruppen kann im Einzelfall
aber mehrere Jahre dauern.

Insgesamt konnten bei den Vorbestimmungen 124 Taxa unterschieden werden. Die genaue
Aufstellung der gefundenen Taxa zum derzeitigen Stand der Bestimmungen ergibt sich aus der
folgenden Taxaliste.

Die gute Qualität der unbeeinträchtigen Quellen lässt sich aufgrund verschiedener Leitarten gut
dokumentieren. So wurden eine Vielzahl von grundwasserbesiedelnden Arten (z.B. zahlreiche
Muschel- und Ruderfußkrebse) gefunden. Der Grundwasserflohkrebs Niphargus schellenbergi wurde
in 5 der untersuchten Quellen nachgewiesen. Dies spricht für ein weitgehend intaktes Ökosystem im
Grundwasserkörper des Biosphärenreservats.

Die endemisch nur in der Rhön und im Vogelsberg vorkommende Rhön-Quellschnecke (Bythinella
compressa) konnte in 20 Quellen festgestellt werden.

In insgesamt 2 der untersuchten Quellen wurde der Alpenstrudelwurm (Crenobia alpina) gefunden.
Die Art gilt als Glazialrelikt und ist im Saprobienindex für die Gewässergüte ein Anzeiger für absolut
sauberes Wasser. Als krenobionte Art gilt die Köcherfliegenart Crunecia irrorata, die in 10 der
kartierten Quellen nachgewiesen wurde.

Interessant ist der Fund der Wespenspinne (Argiope bruennichi) an 3 Quellstandorten. Die
Ausbreitung dieser wärmeliebende Art bis in die Hochlagen der Rhön, könnte eventuell als Anzeiger
für eine zunehmende Klimaerwärmung gewertet werden. Ebenfalls an 3 Quellstandorten wurde die in
der Roten Liste für Bayern stark gefährdet eingestufte geführte Sumpfschrecke (Mecostethus grossus)
gefunden.

Weitere interessante Bestimmungsergebnisse sind vor allem bei den bei den Zweiflüglern,
Wassermilben und Kleinkrebsen zu erwarten.

Abb: Sumpfschrecke (Mecostethus grossus) aus der Querenberg-Quelle 3
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Abb: Wespenspinne (Argiope bruennichi) aus der Querenberg-Quelle 42
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9.5 Standard-Datenbögen, Objektfotos und Artenlisten

Im folgenden finden sich die jeweiligen Standard-Datenbögen zu jeder untersuchten Quelle. Hier sind
neben den punktgenauen Koordinaten des Quellstandortes, auch vielfältige Angaben zur
geographischen Lage, der Geologie, den physikalischen Parametern, der vorkommenden Pflanzen
sowie Hinweise zur Gefährdung der Quellen ersichtlich. Der Standard-Datenbogen wird durch ein
Foto der jeweiligen Quelle und eine komplette Faunenliste komplettiert.

Für Zwecke der Datenerhebung werden alle zoologischen Funde sowie die Objektdaten der
Quellenkartierung in Dateiform zur Verfügung gestellt. Die Daten wurden so aufbereitet, dass eine
Einspielung in die zentrale GIS-Datenbank des Biosphärenreservats Rhön möglich ist.

Die Standard-Datenbögen sind nach den vergebenen Katasternummern (vgl. Tz. 9.1) sortiert. Zur
besseren Übersichtlichkeit wird den Datenbögen eine Aufstellung der untersuchten Quellen mit den
vergebenen Katasternummern vorangestellt:

KatasterNr Objekt
5426/Q-845 Querenberg-Quelle 1
5426/Q-846 Querenberg-Quelle 2
5426/Q-847 Querenberg-Quelle 3
5426/Q-848 Querenberg-Quelle 4
5426/Q-849 Ahornbrunnen
5426/Q-850 Querenberg-Quelle 5
5426/Q-851 Querenberg-Quelle 6
5426/Q-852 Querenberg-Quelle 7
5426/Q-853 Querenberg-Quelle 8
5426/Q-854 Querenberg-Quelle 9
5426/Q-855 Querenberg-Quelle 10
5426/Q-856 Querenberg-Quelle 11
5426/Q-857 Querenberg-Quelle 12
5426/Q-858 Querenberg-Quelle 13
5426/Q-859 Querenberg-Quelle 14
5426/Q-860 Querenberg-Quelle 15
5426/Q-861 Querenberg-Quelle 16
5426/Q-862 Querenberg-Quelle 17
5426/Q-863 Querenberg-Quelle 18
5426/Q-864 Querenberg-Quelle 19
5426/Q-865 Querenberg-Quelle 20
5426/Q-866 Querenberg-Quelle 21
5426/Q-867 Querenberg-Quelle 22
5426/Q-868 Querenberg-Quelle 23
5426/Q-869 Querenberg-Quelle 24
5426/Q-870 Querenberg-Quelle 25
5426/Q-871 Querenberg-Quelle 26
5426/Q-872 Querenberg-Quelle 27
5426/Q-873 Querenberg-Quelle 28
5426/Q-874 Querenberg-Quelle 29
5426/Q-875 Querenberg-Quelle 30
5426/Q-876 Querenberg-Quelle 31
5426/Q-877 Querenberg-Quelle 32
5426/Q-878 Querenberg-Quelle 33
5426/Q-879 Querenberg-Quelle 34
5426/Q-880 Querenberg-Quelle 35
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KatasterNr Objekt
5426/Q-881 Querenberg-Quelle 36
5426/Q-882 Querenberg-Quelle 37
5426/Q-883 Querenberg-Quelle 38
5426/Q-884 Querenberg-Quelle 39
5426/Q-885 Querenberg-Quelle 40
5426/Q-886 Querenberg-Quelle 41
5426/Q-887 Querenberg-Quelle 42
5426/Q-888 Querenberg-Quelle 43
5426/Q-889 Querenberg-Quelle 44
5426/Q-890 Querenberg-Quelle 45
5426/Q-891 Querenberg-Quelle 46
5426/Q-892 Querenberg-Quelle 47
5426/Q-893 Querenberg-Quelle 48
5426/Q-894 Querenberg-Quelle 49
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5426/Q-845 Querenberg-Quelle 1

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-845

Name der Quelle Querenberg-Quelle 1

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575150
GPS

h 5598496 NN 774

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Wildvertritt/Suhle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 16 °C / 12,5 °C pH-Wert: 7,4 135 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 16 °C / 12,5 °C pH-Wert: 7,4 135 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig
moorig

Umgebungslage Waldrand

Art des Waldes Grauerle

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Moose, Gräser, Farne, Brennessel, Bitteres Schaumkraut,
Milzkraut, Kleines Springkraut, Schachtelhalm, Mädesüß,
Nelkenwurz, Flechten, Wald-Greiskraut

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Quellwald
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5426/Q-845 Querenberg-Quelle 1

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Halacaridae
(Meeresmilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Hydrachnellae
(Süßwassermilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Opilionida (Afterspinnen, Kanker,
Weberknechte) / Phalangiidae (Echte Weberknechte, Schneider)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Diplostraca (Krallenschwänze,
Zweischaler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken) / Limonia nubeculosa (Rheinschnake)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Phoridae
(Buckelfliegen, Randnervfliegen, Rennfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae
(Schmetterlingsmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) /
Carychium sp.
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• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Arionidae (Wegschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Euconulidae (Kegelchen) / Euconulus fulvus (Helles Kegelchen)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Helicidae (Schnirkelschnecken) / Perforatella incarnata (Rötliche Laubschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Limacidae (Egelschnecken, Schnegel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Vertiginidae (Windelschnecken) / Columella edentula (Zahnlose Windelschnecke)

• Plathelminthes (Plattwürmer) / Turbellaria (Strudelwürmer)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-846 Querenberg-Quelle 2

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-846

Name der Quelle Querenberg-Quelle 2

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575145
GPS

h 5598503 NN 772

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 16,6 °C / 12,6 °C pH-Wert: 6,9 139 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 16,6 °C / 12,6 °C pH-Wert: 6,9 139 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig
moorig

Umgebungslage Waldrand

Art des Waldes Grauerle

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Binse, Hahnenfuß, Kleines Springkraut

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-846 Querenberg-Quelle 2

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Opilionida (Afterspinnen, Kanker,
Weberknechte) / Phalangiidae (Echte Weberknechte, Schneider)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sepsidae
(Schwingfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Psylloidea sp. (Blattflöhe)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Thysanoptera (Blasenfüße, Fransenflügler,
Thripse)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) /
Carychium tridentatum (Schlanke Zwerghornschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Lymnaeidae (Schlammschnecken) /
Galba truncatula (Kleine Sumpfschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Arionidae (Wegschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Limacidae (Egelschnecken, Schnegel)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Rotatoria (Rädertierchen, Rädertiere)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-847 Querenberg-Quelle 3

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-847

Name der Quelle Querenberg-Quelle 3

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575136
GPS

h 5598512 NN 770

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 14,7 °C / 11,6 °C pH-Wert: 6,5 107 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 14,7 °C / 11,6 °C pH-Wert: 6,5 107 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Kalmus, Gräser, Binse, Kratzdistel

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-847 Querenberg-Quelle 3

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Tetragnathidae (Kieferspinnen, Streckerspinnen) / Tetragnatha sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Thomisidae (Krabbenspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Diplostraca (Krallenschwänze,
Zweischaler)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Caelifera (Feldheuschrecken) / Acrididae
(Feldheuschrecken) / Mecostethus grossus (Sumpfschrecke)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Empididae
(Tanzfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Phoridae
(Buckelfliegen, Randnervfliegen, Rennfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sepsidae
(Schwingfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Syrphidae
(Schwebfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Ensifera (Langfühlerschrecken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) / Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)



Quellenkartierung Biosphärenreservat Rhön (Querenberg)
Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V. Seite 30

5426/Q-848 Querenberg-Quelle 4

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-848

Name der Quelle Querenberg-Quelle 4

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575050
GPS

h 5598576 NN 765

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Wildvertritt/Suhle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 17,4 °C / 12 °C pH-Wert: 6,8 172 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 17,4 °C / 12 °C pH-Wert: 6,8 172 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Binse, Gräser, Hahnenfuß, Sumpf-Knöterich, Moose, Kratzdistel,
Schachtelhalm

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-848 Querenberg-Quelle 4

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Tetragnathidae (Kieferspinnen, Streckerspinnen) / Tetragnatha sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Curculionidae
(Rüsselkäfer, Rüssler)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Staphylinidae
(Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer, Raubkurzkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Cecidomyiidae
(Gallmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Phoridae
(Buckelfliegen, Randnervfliegen, Rennfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sepsidae
(Schwingfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) / Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Lymnaeidae (Schlammschnecken) /
Galba truncatula (Kleine Sumpfschnecke)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Rotatoria (Rädertierchen, Rädertiere)
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5426/Q-849 Ahornbrunnen

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-849

Name der Quelle Ahornbrunnen

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575236
GPS

h 5599116 NN 755

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Gewässerausbau/Verrohrung

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag Verrohrung entfernen

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle
Gefaßte Quelle

min 18,1 °C / 6,7 °C pH-Wert: 7,2 175 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 18,1 °C / 6,7 °C pH-Wert: 7,2 175 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Waldrand

Art des Waldes Grauerle, Lärche, Fichte

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Kleines Springkraut, Brennessel, Bitteres Schaumkraut, Gräser,
Moose, Farne, Sternmiere, Bachbunge, Milzkraut

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-849 Ahornbrunnen

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Hydrachnellae
(Süßwassermilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Opilionida (Afterspinnen, Kanker,
Weberknechte) / Phalangiidae (Echte Weberknechte, Schneider)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) /
Niphargidae / Niphargus schellenbergi (Schellenberg-Grundwasserkrebs)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Scirtidae (Jochkäfer,
Sumpfkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Hippoboscidae
(Lausfliegen) / Lipoptena cervi (Hirschlausfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Phoridae
(Buckelfliegen, Randnervfliegen, Rennfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Thaumaleidae
(Dunkelmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Vertiginidae (Windelschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)

• Plathelminthes (Plattwürmer) / Turbellaria (Strudelwürmer) / Tricladida (Planarien, Tricladen) /
Planariidae / Crenobia alpina (Alpenstrudelwurm)
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• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-850 Querenberg-Quelle 5

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-850

Name der Quelle Querenberg-Quelle 5

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575221
GPS

h 5599140 NN 753

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 17,9 °C / 11 °C pH-Wert: 7,2 173 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 17,9 °C / 11 °C pH-Wert: 7,2 173 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Fichte

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Moose, Farne, Sauerklee, Bitteres Schaumkraut, Brennessel

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-850 Querenberg-Quelle 5

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Halacaridae
(Meeresmilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Hydrachnellae
(Süßwassermilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Ixodidae
(Schildzecken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Phthiracaridae
(Hornmilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Ligiidae /
Ligidium hypnorum

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Staphylinidae
(Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer, Raubkurzkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Empididae
(Tanzfliegen) / Clinocera sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Hippoboscidae
(Lausfliegen) / Lipoptena cervi (Hirschlausfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aleyrodidae (Mottenläuse, Mottenschildläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Myriapoda (Tausendfüßer, Tausendfüßler, Vielfüßer) / Diplopoda
(Doppelfüßer, Doppelfüßler) / Polydesmidae (Bandfüßer) / Polydesmus sp.

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)
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5426/Q-851 Querenberg-Quelle 6

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-851

Name der Quelle Querenberg-Quelle 6

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575203
GPS

h 5599143 NN 750

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 16,2 °C / 9,8 °C pH-Wert: 7,1 175 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 16,2 °C / 9,8 °C pH-Wert: 7,1 175 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Grauerle, Fichte

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Moose, Farne, Sauerklee, Bitteres Schaumkraut, Brennessel,
Milzkraut

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-851 Querenberg-Quelle 6

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Tetragnathidae (Kieferspinnen, Streckerspinnen) / Tetragnatha sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Opilionida (Afterspinnen, Kanker,
Weberknechte) / Nemastomatidae (Fadenkanker) / Nemastoma lugubre

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Opilionida (Afterspinnen, Kanker,
Weberknechte) / Phalangiidae (Echte Weberknechte, Schneider)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp.
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Ptiliidae (Haarflügler,
Federflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Cecidomyiidae
(Gallmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Hippoboscidae
(Lausfliegen) / Lipoptena cervi (Hirschlausfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Syrphidae
(Schwebfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Endodontidae (Schüsselschnecken) / Discus rotundatus (Gefleckte Schüsselschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Euconulidae (Kegelchen) / Euconulus fulvus (Helles Kegelchen)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken) / Daudebardia rufa (Rötliche Raubglanzschnecke)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)



Quellenkartierung Biosphärenreservat Rhön (Querenberg)
Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V. Seite 44

5426/Q-852 Querenberg-Quelle 7

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-852

Name der Quelle Querenberg-Quelle 7

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575195
GPS

h 5599181 NN 746

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 16,1 °C / 9,5 °C pH-Wert: 7,1 176 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 16,1 °C / 9,5 °C pH-Wert: 7,1 176 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Grauerle, Fichte

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Moose, Farne, Sauerklee, Bitteres Schaumkraut, Brennessel,
Milzkraut, Glibweiderich, Fingerhut, Nelkenwurz

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Quellwald
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5426/Q-852 Querenberg-Quelle 7

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Coccinellidae
(Kugelkäfer, Marienkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Staphylinidae
(Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer, Raubkurzkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sphaeroceridae
(Dungfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Syrphidae
(Schwebfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Leuctridae / Leuctra sp. (Nadel-Steinfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Sericostomatidae / Sericostoma sp.

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Euconulidae (Kegelchen) / Euconulus fulvus (Helles Kegelchen)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Bufonidae
(Echte Kröten) / Bufo bufo (Erdkröte)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-853 Querenberg-Quelle 8

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-853

Name der Quelle Querenberg-Quelle 8

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575208
GPS

h 5599211 NN 746

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 16,5 °C / 10,8 °C pH-Wert: 7,3 155 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 16,5 °C / 10,8 °C pH-Wert: 7,3 155 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Grauerle

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Moose, Farne, Sauerklee, Bitteres Schaumkraut, Brennessel,
Milzkraut, Glibweiderich, Fingerhut, Nelkenwurz, Wald-Greiskraut

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Quellwald
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5426/Q-853 Querenberg-Quelle 8

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Hydrachnellae
(Süßwassermilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Phthiracaridae
(Hornmilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Opilionida (Afterspinnen, Kanker,
Weberknechte) / Nemastomatidae (Fadenkanker) / Paranemastoma quadripunctatum

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Opilionida (Afterspinnen, Kanker,
Weberknechte) / Phalangiidae (Echte Weberknechte, Schneider)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Ligiidae /
Ligidium hypnorum

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Hydrophilidae
(Wasserfreunde, Wasserkäfer) / Anacaena sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Scirtidae (Jochkäfer,
Sumpfkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Staphylinidae
(Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer, Raubkurzkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Bolitophilidae
(Schmutzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Cecidomyiidae
(Gallmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lauxaniidae
(Schmalfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Syrphidae
(Schwebfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Psylloidea sp. (Blattflöhe)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Leuctridae / Leuctra sp. (Nadel-Steinfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Thysanoptera (Blasenfüße, Fransenflügler,
Thripse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Sericostomatidae / Sericostoma sp.

• Cnidaria (Nesseltiere) / Hydrozoa (Hydropolypen und Hydromedusen) / Hydroidea / Hydridae
(Süßwasserpolypen)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) /
Carychium tridentatum (Schlanke Zwerghornschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Endodontidae (Schüsselschnecken) / Discus rotundatus (Gefleckte Schüsselschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Euconulidae (Kegelchen) / Euconulus fulvus (Helles Kegelchen)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)

• Plathelminthes (Plattwürmer) / Turbellaria (Strudelwürmer) / Tricladida (Planarien, Tricladen) /
Planariidae / Crenobia alpina (Alpenstrudelwurm)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-854 Querenberg-Quelle 9

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-854

Name der Quelle Querenberg-Quelle 9

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575353
GPS

h 5599237 NN 756

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 15,5 °C / 12,4 °C pH-Wert: 7,1 165 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 15,5 °C / 12,4 °C pH-Wert: 7,1 165 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Fichte

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Moose, Farne, Brennessel, Kleines Springkraut, Stinkender
Storchschnabel, Hahnefuß

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-854 Querenberg-Quelle 9

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Phthiracaridae
(Hornmilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Empididae
(Tanzfliegen) / Clinocera sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Phoridae
(Buckelfliegen, Randnervfliegen, Rennfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae
(Schmetterlingsmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Cnidaria (Nesseltiere) / Hydrozoa (Hydropolypen und Hydromedusen) / Hydroidea / Hydridae
(Süßwasserpolypen)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Euconulidae (Kegelchen) / Euconulus fulvus (Helles Kegelchen)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken) / Daudebardia rufa (Rötliche Raubglanzschnecke)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-855 Querenberg-Quelle 10

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-855

Name der Quelle Querenberg-Quelle 10

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575358
GPS

h 5599228 NN 757

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 15,1 °C / 12,2 °C pH-Wert: 7,1 168 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 15,1 °C / 12,2 °C pH-Wert: 7,1 168 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Fichte

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Moose, Farne, Brennessel, Kleines Springkraut, Stinkender
Storchschnabel, Hahnefuß

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-855 Querenberg-Quelle 10

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Opilionida (Afterspinnen, Kanker,
Weberknechte) / Phalangiidae (Echte Weberknechte, Schneider)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Curculionidae
(Rüsselkäfer, Rüssler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Staphylinidae
(Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer, Raubkurzkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Anisopodidae
(Fenstermücken, Pfriemenmücken, Pfriemfliegen)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Hippoboscidae
(Lausfliegen) / Lipoptena cervi (Hirschlausfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken) / Limonia nubeculosa (Rheinschnake)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae
(Schmetterlingsmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Leuctridae / Leuctra sp. (Nadel-Steinfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Arionidae (Wegschnecken)
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5426/Q-856 Querenberg-Quelle 11

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-856

Name der Quelle Querenberg-Quelle 11

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575459
GPS

h 5599442 NN 758

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 15,8 °C / 12 °C pH-Wert: 7,1 180 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 15,8 °C / 12 °C pH-Wert: 7,1 180 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Binsen, Hahnenfuß, Distel, Gräser, Platterbse

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen eventuell Wiesendrainage
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5426/Q-856 Querenberg-Quelle 11

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Scirtidae (Jochkäfer,
Sumpfkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Culicidae
(Stechmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Syrphidae
(Schwebfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)
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5426/Q-857 Querenberg-Quelle 12

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-857

Name der Quelle Querenberg-Quelle 12

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575088
GPS

h 5598821 NN 751

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,8 °C / 11,3 °C pH-Wert: 7,1 242 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,8 °C / 11,3 °C pH-Wert: 7,1 242 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig
moorig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Fichte, Grauerle, Vogelbeere, Bergahorn

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Pestwurz, Sauerklee, Brennessel, Bitteres Schaumkraut, Farne,
Moose, Wald-Greiskraut, Kohl-Kratzdistel

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-857 Querenberg-Quelle 12

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster) / Lumbricidae (Regenwürmer) / Eiseniella tetraedra (Wasser-Regenwurm)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Halacaridae
(Meeresmilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Hydrachnellae
(Süßwassermilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp.
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Staphylinidae
(Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer, Raubkurzkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Phoridae
(Buckelfliegen, Randnervfliegen, Rennfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sciaridae
(Trauermücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Sericostomatidae / Sericostoma sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Myriapoda (Tausendfüßer, Tausendfüßler, Vielfüßer) / Chilopoda
(Hundertfüßer, Hundertfüßler) / Lithobiidae (Steinläufer) / Lithobius sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Myriapoda (Tausendfüßer, Tausendfüßler, Vielfüßer) / Diplopoda
(Doppelfüßer, Doppelfüßler) / Julidae (Schnurfüßer)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Limacidae (Egelschnecken, Schnegel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-858 Querenberg-Quelle 13

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-858

Name der Quelle Querenberg-Quelle 13

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575072
GPS

h 5598835 NN 750

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 13,7 °C / 11 °C pH-Wert: 7,1 231 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 13,7 °C / 11 °C pH-Wert: 7,1 231 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Fichte

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Pestwurz, Sauerklee, Brennessel, Bitteres Schaumkraut, Farne,
Moose, Wald-Greiskraut, Kohl-Kratzdistel, Kleines Springkraut,
Platterbse, Frauenmantel, Giersch, Stinkender Storchschnabel

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-858 Querenberg-Quelle 13

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) /
Niphargidae / Niphargus schellenbergi (Schellenberg-Grundwasserkrebs)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp.
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Hydrophilidae
(Wasserfreunde, Wasserkäfer) / Anacaena sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Hippoboscidae
(Lausfliegen) / Lipoptena cervi (Hirschlausfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apidae (Bienen)
/ Bombus sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Arionidae (Wegschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Arionidae (Wegschnecken) / Arion ater (Große Wegschnecke)
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• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Helicidae (Schnirkelschnecken) / Perforatella incarnata (Rötliche Laubschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Limacidae (Egelschnecken, Schnegel)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-859 Querenberg-Quelle 14

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-859

Name der Quelle Querenberg-Quelle 14

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575076
GPS

h 5598869 NN 750

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 13,2 °C / 11,7 °C pH-Wert: 7,1 227 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 13,2 °C / 11,7 °C pH-Wert: 7,1 227 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Pestwurz, Sauerklee, Brennessel, Bitteres Schaumkraut, Farne,
Moose, Wald-Greiskraut, Kohl-Kratzdistel, Kleines Springkraut,
Platterbse, Frauenmantel, Giersch, Stinkender Storchschnabel

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-859 Querenberg-Quelle 14

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Ligiidae /
Ligidium hypnorum

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Scirtidae (Jochkäfer,
Sumpfkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Cecidomyiidae
(Gallmücken)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Culicidae
(Stechmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae
(Schmetterlingsmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Myriapoda (Tausendfüßer, Tausendfüßler, Vielfüßer) / Chilopoda
(Hundertfüßer, Hundertfüßler) / Lithobiidae (Steinläufer) / Lithobius sp.

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Arionidae (Wegschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Limacidae (Egelschnecken, Schnegel)
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5426/Q-860 Querenberg-Quelle 15

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-860

Name der Quelle Querenberg-Quelle 15

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575134
GPS

h 5598853 NN 754

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 13,8 °C / 10,8 °C pH-Wert: 7,4 231 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 13,8 °C / 10,8 °C pH-Wert: 7,4 231 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Fichte, Grauerle

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Pestwurz, Brennessel, Sauerklee, Kleines Springkraut, Gräser,
Moose, Farne, Bitteres Schaumkraut, Wald-Greiskraut, Mauerlattich

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen



Quellenkartierung Biosphärenreservat Rhön (Querenberg)
Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V. Seite 71

5426/Q-860 Querenberg-Quelle 15

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Carabidae (Laufkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Helicidae (Schnirkelschnecken) / Perforatella incarnata (Rötliche Laubschnecke)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)
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5426/Q-861 Querenberg-Quelle 16

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-861

Name der Quelle Querenberg-Quelle 16

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575162
GPS

h 5598849 NN 756

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 13,9 °C / 9,8 °C pH-Wert: 7,4 234 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 13,9 °C / 9,8 °C pH-Wert: 7,4 234 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Fichte, Grauerle

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Pestwurz, Brennessel, Sauerklee, Kleines Springkraut, Gräser,
Moose, Farne, Bitteres Schaumkraut, Wald-Greiskraut,
Mauerlattich, Stinkender Storchschnabel, Gegenblättriges Milzkraut

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-861 Querenberg-Quelle 16

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster) / Lumbricidae (Regenwürmer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Heleomyzidae
(Dunkelfliegen, Scheufliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Hippoboscidae
(Lausfliegen) / Lipoptena cervi (Hirschlausfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae
(Schmetterlingsmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Sericostomatidae / Sericostoma sp.

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) /
Carychium sp.

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Arionidae (Wegschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Euconulidae (Kegelchen) / Euconulus fulvus (Helles Kegelchen)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken) / Daudebardia rufa (Rötliche Raubglanzschnecke)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-862 Querenberg-Quelle 17

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-862

Name der Quelle Querenberg-Quelle 17

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575166
GPS

h 5598793 NN 758

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 13,7 °C / 11,3 °C pH-Wert: 7,4 245 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 13,7 °C / 11,3 °C pH-Wert: 7,4 245 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle steinig
sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Grauerle, Fichte

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Pestwurz, Farne, Moose, Kleines Springkraut, Brennessel,
Sauerklee, Wald-Greiskraut

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-862 Querenberg-Quelle 17

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster) / Lumbricidae (Regenwürmer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Halacaridae
(Meeresmilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Hydrachnellae
(Süßwassermilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Tetragnathidae (Kieferspinnen, Streckerspinnen) / Tetragnatha sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Opilionida (Afterspinnen, Kanker,
Weberknechte) / Phalangiidae (Echte Weberknechte, Schneider)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)



Quellenkartierung Biosphärenreservat Rhön (Querenberg)
Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V. Seite 78

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Carabidae (Laufkäfer) /
Carabus auronitens (Goldglänzender Laufkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Hydrophilidae
(Wasserfreunde, Wasserkäfer) / Anacaena sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Scirtidae (Jochkäfer,
Sumpfkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae
(Schmetterlingsmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sphaeroceridae
(Dungfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Syrphidae
(Schwebfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aleyrodidae (Mottenläuse, Mottenschildläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Sericostomatidae / Sericostoma sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Myriapoda (Tausendfüßer, Tausendfüßler, Vielfüßer) / Chilopoda
(Hundertfüßer, Hundertfüßler)
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• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Arionidae (Wegschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Helicidae (Schnirkelschnecken) / Perforatella incarnata (Rötliche Laubschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Limacidae (Egelschnecken, Schnegel)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-863 Querenberg-Quelle 18

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-863

Name der Quelle Querenberg-Quelle 18

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575201
GPS

h 5598766 NN 762

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 14,7 °C / 10,1 °C pH-Wert: 7,1 259 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 14,7 °C / 10,1 °C pH-Wert: 7,1 259 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig
moorig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Grauerle, Fichte

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Pestwurz, Farne, Moose, Kleines Springkraut, Brennessel,
Sauerklee, Wald-Greiskraut, Bachbunge, Binse

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Quellwald
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5426/Q-863 Querenberg-Quelle 18

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Opilionida (Afterspinnen, Kanker,
Weberknechte) / Phalangiidae (Echte Weberknechte, Schneider)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Ptiliidae (Haarflügler,
Federflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Drosophilidae
(Essigfliegen, Fruchtfliegen, Taufliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Empididae
(Tanzfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Hippoboscidae
(Lausfliegen) / Lipoptena cervi (Hirschlausfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae
(Schmetterlingsmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sphaeroceridae
(Dungfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Syrphidae
(Schwebfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Myriapoda (Tausendfüßer, Tausendfüßler, Vielfüßer) / Chilopoda
(Hundertfüßer, Hundertfüßler) / Lithobiidae (Steinläufer) / Lithobius sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Myriapoda (Tausendfüßer, Tausendfüßler, Vielfüßer) / Diplopoda
(Doppelfüßer, Doppelfüßler) / Julidae (Schnurfüßer)

• Cnidaria (Nesseltiere) / Hydrozoa (Hydropolypen und Hydromedusen) / Hydroidea / Hydridae
(Süßwasserpolypen)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) /
Carychium tridentatum (Schlanke Zwerghornschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)



Quellenkartierung Biosphärenreservat Rhön (Querenberg)
Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V. Seite 83



Quellenkartierung Biosphärenreservat Rhön (Querenberg)
Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V. Seite 84

5426/Q-864 Querenberg-Quelle 19

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-864

Name der Quelle Querenberg-Quelle 19

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575202
GPS

h 5598753 NN 762

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 15 °C / 9,3 °C pH-Wert: 7 252 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 15 °C / 9,3 °C pH-Wert: 7 252 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig
moorig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Grauerle, Fichte

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Pestwurz, Farne, Moose, Kleines Springkraut, Brennessel,
Sauerklee, Wald-Greiskraut, Bachbunge, Binse

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Quellwald
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5426/Q-864 Querenberg-Quelle 19

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster) / Lumbricidae (Regenwürmer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Carabidae (Laufkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Empididae
(Tanzfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Heleomyzidae
(Dunkelfliegen, Scheufliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sciaridae
(Trauermücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Psylloidea sp. (Blattflöhe)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Polycentropodidae (Netz-Köcherfliegen)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-865 Querenberg-Quelle 20

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-865

Name der Quelle Querenberg-Quelle 20

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575188
GPS

h 5598763 NN 761

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 14,4 °C / 12,1 °C pH-Wert: 6,4 321 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 14,4 °C / 12,1 °C pH-Wert: 6,4 321 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Grauerle, Fichte, Eberesche

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Binse, Farne, Moose, Wald-Greiskraut, Sauerklee

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Ausfällung von Eisenocker in der Quelle



Quellenkartierung Biosphärenreservat Rhön (Querenberg)
Landesverband für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V. Seite 88

5426/Q-865 Querenberg-Quelle 20

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Drosophilidae
(Essigfliegen, Fruchtfliegen, Taufliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Hippoboscidae
(Lausfliegen) / Lipoptena cervi (Hirschlausfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken) / Limonia nubeculosa (Rheinschnake)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Phoridae
(Buckelfliegen, Randnervfliegen, Rennfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sepsidae
(Schwingfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)
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5426/Q-866 Querenberg-Quelle 21

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-866

Name der Quelle Querenberg-Quelle 21

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575179
GPS

h 5598719 NN 762

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 14,5 °C / 12,4 °C pH-Wert: 6,6 356 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 14,5 °C / 12,4 °C pH-Wert: 6,6 356 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig
moorig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Grauerle, Fichte, Eberesche

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Binse, Gräser, Farne, Moose, Hahnenfuß, Brennessel, Kohl-
Kratzdistel, Sumpf-Vergißmeinicht

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-866 Querenberg-Quelle 21

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Dytiscidae (Echte
Schwimmkäfer, Schwimmkäfer) / Agabus sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Hydrophilidae
(Wasserfreunde, Wasserkäfer) / Anacaena sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken) / Limonia nubeculosa (Rheinschnake)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Phoridae
(Buckelfliegen, Randnervfliegen, Rennfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) / Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)
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5426/Q-867 Querenberg-Quelle 22

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-867

Name der Quelle Querenberg-Quelle 22

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575145
GPS

h 5598703 NN 760

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 14,6 °C / 8,5 °C pH-Wert: 6,3 284 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 14,6 °C / 8,5 °C pH-Wert: 6,3 284 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig
moorig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Grauerle, Fichte, Eberesche

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Quell-Sternmiere, Farne, Gräser, Moose, Kleines Springkraut,
Sauerklee, Klettkraut, Hahnenfuß

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-867 Querenberg-Quelle 22

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Tetragnathidae (Kieferspinnen, Streckerspinnen) / Tetragnatha sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) /
Niphargidae / Niphargus schellenbergi (Schellenberg-Grundwasserkrebs)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Ptiliidae (Haarflügler,
Federflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Staphylinidae
(Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer, Raubkurzkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Myriapoda (Tausendfüßer, Tausendfüßler, Vielfüßer) / Diplopoda
(Doppelfüßer, Doppelfüßler) / Julidae (Schnurfüßer)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Arionidae (Wegschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Helicidae (Schnirkelschnecken) / Perforatella incarnata (Rötliche Laubschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Vertiginidae (Windelschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)
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• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-868 Querenberg-Quelle 23

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-868

Name der Quelle Querenberg-Quelle 23

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575209
GPS

h 5598728 NN 764

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 14 °C / 12,2 °C pH-Wert: 6,7 386 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 14 °C / 12,2 °C pH-Wert: 6,7 386 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig
moorig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Grauerle, Eberesche, Fichte, Weide

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Farne, Moose, Kohl-Kratzdistel, Giersch, Binse, Hahnenfuß

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Ausfällung von Eisenocker in der Quelle
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5426/Q-868 Querenberg-Quelle 23

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Amaurobiidae (Finsterspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Dytiscidae (Echte
Schwimmkäfer, Schwimmkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Phoridae
(Buckelfliegen, Randnervfliegen, Rennfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Syrphidae
(Schwebfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) / Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken) / Daudebardia rufa (Rötliche Raubglanzschnecke)
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5426/Q-869 Querenberg-Quelle 24

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-869

Name der Quelle Querenberg-Quelle 24

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575257
GPS

h 5598719 NN 769

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 13,4 °C / 6,7 °C pH-Wert: 6,6 340 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 13,4 °C / 6,7 °C pH-Wert: 6,6 340 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig
moorig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Grauerle, Schwarzerle, Fichte, Esche

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Farne, Moose, Kohl-Kratzdistel, Giersch, Binse, Hahnenfuß

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Etwa 80 bis 100 Quadratmeter großer sumpiger Quellwaldbereich.
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5426/Q-869 Querenberg-Quelle 24

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Hydrachnellae
(Süßwassermilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Phthiracaridae
(Hornmilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) /
Niphargidae / Niphargus schellenbergi (Schellenberg-Grundwasserkrebs)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Carabidae (Laufkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Dytiscidae (Echte
Schwimmkäfer, Schwimmkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Ptiliidae (Haarflügler,
Federflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Hippoboscidae
(Lausfliegen) / Lipoptena cervi (Hirschlausfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)
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5426/Q-870 Querenberg-Quelle 25

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-870

Name der Quelle Querenberg-Quelle 25

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575136
GPS

h 5598902 NN 753

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 13,9 °C / 10,4 °C pH-Wert: 6,7 217 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 13,9 °C / 10,4 °C pH-Wert: 6,7 217 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle steinig
sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Fichte, Grauerle

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gegenblättriges Milzkraut, Brennessel, Wald-Greiskraut, Gräser,
Farne, Moose, Bitteres Schaumkraut, Sauerklee, Hahnenfuß

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-870 Querenberg-Quelle 25

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Hydrachnellae
(Süßwassermilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Phthiracaridae
(Hornmilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp.
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Scirtidae (Jochkäfer,
Sumpfkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Staphylinidae
(Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer, Raubkurzkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Empididae
(Tanzfliegen) / Clinocera sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Hippoboscidae
(Lausfliegen) / Lipoptena cervi (Hirschlausfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Thaumaleidae
(Dunkelmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Leuctridae / Leuctra sp. (Nadel-Steinfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Polycentropodidae (Netz-Köcherfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Myriapoda (Tausendfüßer, Tausendfüßler, Vielfüßer) / Diplopoda
(Doppelfüßer, Doppelfüßler)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Arionidae (Wegschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken) / Daudebardia rufa (Rötliche Raubglanzschnecke)
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• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Rotatoria (Rädertierchen, Rädertiere)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-871 Querenberg-Quelle 26

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-871

Name der Quelle Querenberg-Quelle 26

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575104
GPS

h 5598952 NN 746

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 14,1 °C / 10,8 °C pH-Wert: 6,8 165 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 14,1 °C / 10,8 °C pH-Wert: 6,8 165 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle steinig
sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Fichte

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Pestwurz, Sauerklee, Springkraut, Brennessel, Farne, Moose,
Gräser, Bitteres Schaumkraut

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-871 Querenberg-Quelle 26

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Hydrachnellae
(Süßwassermilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Curculionidae
(Rüsselkäfer, Rüssler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Bolitophilidae
(Schmutzmücken)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aleyrodidae (Mottenläuse, Mottenschildläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Leuctridae / Leuctra sp. (Nadel-Steinfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Sericostomatidae / Sericostoma sp.

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Arionidae (Wegschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Endodontidae (Schüsselschnecken) / Discus rotundatus (Gefleckte Schüsselschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-872 Querenberg-Quelle 27

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-872

Name der Quelle Querenberg-Quelle 27

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575168
GPS

h 5598977 NN 752

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 14,5 °C / 9,7 °C pH-Wert: 6,9 158 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 14,5 °C / 9,7 °C pH-Wert: 6,9 158 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig
moorig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Grauerle, Fichte

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gegenblättriges Milzkraut, Bitteres Schaumkraut, Brennessel,
Kleines Springkraut, Farne, Moose, Gräser, Sauerklee,
Gilbweiderich

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Quellwald
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5426/Q-872 Querenberg-Quelle 27

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster) / Lumbricidae (Regenwürmer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Phthiracaridae
(Hornmilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Opilionida (Afterspinnen, Kanker,
Weberknechte) / Phalangiidae (Echte Weberknechte, Schneider)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp.
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Scirtidae (Jochkäfer,
Sumpfkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Hippoboscidae
(Lausfliegen) / Lipoptena cervi (Hirschlausfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae
(Schmetterlingsmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Psylloidea sp. (Blattflöhe)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Myriapoda (Tausendfüßer, Tausendfüßler, Vielfüßer) / Diplopoda
(Doppelfüßer, Doppelfüßler)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Vertiginidae (Windelschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-873 Querenberg-Quelle 28

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-873

Name der Quelle Querenberg-Quelle 28

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3575171
GPS

h 5599054 NN 750

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 14 °C / 11 °C pH-Wert: 6,9 157 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 14 °C / 11 °C pH-Wert: 6,9 157 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig fließend

Bodensubstrat in der Quelle steinig
sandig, lehmig

Umgebungslage Wald

Art des Waldes Grauerle, Fichte

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Pestwurz, Brennessel, Gegenblättriges Milzkraut, Wald-Greiskraut,
Farne, Moose, Gräser, Sauerklee, Bitteres Schaumkraut

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Zwei eng beieinander liegende Quellaustritte.
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5426/Q-873 Querenberg-Quelle 28

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Halacaridae
(Meeresmilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Hydrachnellae
(Süßwassermilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Amphipoda (Flohkrebse) /
Niphargidae / Niphargus schellenbergi (Schellenberg-Grundwasserkrebs)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln) / Trichoniscidae
(Zwergasseln) / Trichoniscus sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Carabidae (Laufkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dixidae
(Doppeladermücken, Meniskusmücken, Tastermücken) / Dixa sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Phoridae
(Buckelfliegen, Randnervfliegen, Rennfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Psylloidea sp. (Blattflöhe)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Leuctridae / Leuctra sp. (Nadel-Steinfliege)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Lepidostomatidae / Crunoecia irrorata

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Sericostomatidae / Sericostoma sp.

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Euconulidae (Kegelchen) / Euconulus fulvus (Helles Kegelchen)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-874 Querenberg-Quelle 29

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-874

Name der Quelle Querenberg-Quelle 29

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574868
GPS

h 5598655 NN 749

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,2 °C / 12,6 °C pH-Wert: 6,5 129 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,2 °C / 12,6 °C pH-Wert: 6,5 129 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-874 Querenberg-Quelle 29

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Thomisidae (Krabbenspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Opilionida (Afterspinnen, Kanker,
Weberknechte) / Phalangiidae (Echte Weberknechte, Schneider)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Empididae
(Tanzfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae
(Schmetterlingsmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sciaridae
(Trauermücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sepsidae
(Schwingfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Syrphidae
(Schwebfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) / Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) /
Carychium sp.

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)
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5426/Q-875 Querenberg-Quelle 30

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-875

Name der Quelle Querenberg-Quelle 30

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574884
GPS

h 5598614 NN 755

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,2 °C / 12,4 °C pH-Wert: 6,5 172 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,2 °C / 12,4 °C pH-Wert: 6,5 172 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-875 Querenberg-Quelle 30

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Mesostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp.
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Ensifera (Langfühlerschrecken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) / Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Psylloidea sp. (Blattflöhe)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Thysanoptera (Blasenfüße, Fransenflügler,
Thripse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Lymnaeidae (Schlammschnecken) /
Galba truncatula (Kleine Sumpfschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Limacidae (Egelschnecken, Schnegel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Succineidae (Bernsteinschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-876 Querenberg-Quelle 31

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-876

Name der Quelle Querenberg-Quelle 31

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574896
GPS

h 5598590 NN 763

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,1 °C / 12,3 °C pH-Wert: 6,5 181 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,1 °C / 12,3 °C pH-Wert: 6,5 181 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-876 Querenberg-Quelle 31

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster) / Lumbricidae (Regenwürmer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Coccinellidae
(Kugelkäfer, Marienkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Hydrophilidae
(Wasserfreunde, Wasserkäfer) / Anacaena sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Empididae
(Tanzfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Succineidae (Bernsteinschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Vertiginidae (Windelschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Rotatoria (Rädertierchen, Rädertiere)
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5426/Q-877 Querenberg-Quelle 32

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-877

Name der Quelle Querenberg-Quelle 32

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574881
GPS

h 5598538 NN 770

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,4 °C / 12,4 °C pH-Wert: 6,5 158 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,4 °C / 12,4 °C pH-Wert: 6,5 158 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei, Frauenmatel, Rotklee,
Stinkender Storchschnabel

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-877 Querenberg-Quelle 32

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) / Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Limacidae (Egelschnecken, Schnegel)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-878 Querenberg-Quelle 33

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-878

Name der Quelle Querenberg-Quelle 33

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574796
GPS

h 5598545 NN 767

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,6 °C / 11,4 °C pH-Wert: 6,5 62 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,6 °C / 11,4 °C pH-Wert: 6,5 62 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei, Bitteres Schaumkraut,
Weißklee, Frauenmantel, Kieselalgen

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-878 Querenberg-Quelle 33

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Araneidae (Kreuzspinnen, Radnetzspinnen) / Argiope bruennichi
(Wespenspinne, Zebraspinne)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Curculionidae
(Rüsselkäfer, Rüssler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Staphylinidae
(Kurzflügelkäfer, Kurzflügler, Raubkäfer, Raubkurzkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) / Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-879 Querenberg-Quelle 34

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-879

Name der Quelle Querenberg-Quelle 34

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574785
GPS

h 5598544 NN 767

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,6 °C / 12,1 °C pH-Wert: 6,7 221 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,6 °C / 12,1 °C pH-Wert: 6,7 221 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei, Bitteres Schaumkraut,
Weißklee, Frauenmantel, Sumpf-Vergißmeinicht, Kieselalgen

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-879 Querenberg-Quelle 34

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Araneidae (Kreuzspinnen, Radnetzspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Empididae
(Tanzfliegen)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Lymnaeidae (Schlammschnecken) /
Galba truncatula (Kleine Sumpfschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Arionidae (Wegschnecken) / Arion ater (Große Wegschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Succineidae (Bernsteinschnecken)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-880 Querenberg-Quelle 35

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-880

Name der Quelle Querenberg-Quelle 35

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574755
GPS

h 5598560 NN 765

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,5 °C / 12,8 °C pH-Wert: 6,6 105 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,5 °C / 12,8 °C pH-Wert: 6,6 105 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei, Bitteres Schaumkraut,
Weißklee, Frauenmantel

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-880 Querenberg-Quelle 35

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Curculionidae
(Rüsselkäfer, Rüssler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Cecidomyiidae
(Gallmücken)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sepsidae
(Schwingfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Ensifera (Langfühlerschrecken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) / Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Psylloidea sp. (Blattflöhe)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Thysanoptera (Blasenfüße, Fransenflügler,
Thripse)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Lymnaeidae (Schlammschnecken) /
Galba truncatula (Kleine Sumpfschnecke)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-881 Querenberg-Quelle 36

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-881

Name der Quelle Querenberg-Quelle 36

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574684
GPS

h 5598562 NN 764

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,4 °C / 12 °C pH-Wert: 6,4 94 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,4 °C / 12 °C pH-Wert: 6,4 94 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei, Bitteres Schaumkraut,
Weißklee, Frauenmantel, Wasserminze, Kieselalgen

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-881 Querenberg-Quelle 36

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Tetragnathidae (Kieferspinnen, Streckerspinnen) / Tetragnatha sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Empididae
(Tanzfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Formicidae
(Ameisen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Succineidae (Bernsteinschnecken)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-882 Querenberg-Quelle 37

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-882

Name der Quelle Querenberg-Quelle 37

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574642
GPS

h 5598546 NN 765

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,3 °C / 12,4 °C pH-Wert: 6,5 40 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,3 °C / 12,4 °C pH-Wert: 6,5 40 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Feldgehölz, Wiesengelände

Art des Waldes Eberesche, Weide, Rotbuche

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei, Bitteres Schaumkraut,
Weißklee, Frauenmantel

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-882 Querenberg-Quelle 37

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Isopoda (Asseln)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae
(Schmetterlingsmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sepsidae
(Schwingfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Psylloidea sp. (Blattflöhe)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Myriapoda (Tausendfüßer, Tausendfüßler, Vielfüßer) / Diplopoda
(Doppelfüßer, Doppelfüßler)

• Cnidaria (Nesseltiere) / Hydrozoa (Hydropolypen und Hydromedusen) / Hydroidea / Hydridae
(Süßwasserpolypen)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Lymnaeidae (Schlammschnecken) /
Galba truncatula (Kleine Sumpfschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Succineidae (Bernsteinschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Vertiginidae (Windelschnecken)
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• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-883 Querenberg-Quelle 38

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-883

Name der Quelle Querenberg-Quelle 38

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574653
GPS

h 5598636 NN 750

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 11,8 °C / 12,3 °C pH-Wert: 6,3 78 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 11,8 °C / 12,3 °C pH-Wert: 6,3 78 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei, Bitteres Schaumkraut,
Weißklee, Frauenmantel, Sumpf-Vergißmeinicht, Trollblume

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-883 Querenberg-Quelle 38

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sepsidae
(Schwingfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Ensifera (Langfühlerschrecken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) / Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Psylloidea sp. (Blattflöhe)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Succineidae (Bernsteinschnecken)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Rotatoria (Rädertierchen, Rädertiere)

• Tardigrada (Bärtierchen)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-884 Querenberg-Quelle 39

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-884

Name der Quelle Querenberg-Quelle 39

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574680
GPS

h 5598650 NN 750

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 11,7 °C / 12,5 °C pH-Wert: 6,3 56 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 11,7 °C / 12,5 °C pH-Wert: 6,3 56 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei, Bitteres Schaumkraut,
Weißklee, Frauenmantel, Sumpf-Vergißmeinicht, Wasserminze

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-884 Querenberg-Quelle 39

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Araneidae (Kreuzspinnen, Radnetzspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Linyphiidae (Baldachinspinnen, Deckennetzspinnen, Zwergspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Opilionida (Afterspinnen, Kanker,
Weberknechte) / Phalangiidae (Echte Weberknechte, Schneider)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Curculionidae
(Rüsselkäfer, Rüssler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Empididae
(Tanzfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ptychopteridae
(Faltenmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sciaridae
(Trauermücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Stratiomyidae
(Waffenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) / Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Limacidae (Egelschnecken, Schnegel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Succineidae (Bernsteinschnecken)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)
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5426/Q-885 Querenberg-Quelle 40

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-885

Name der Quelle Querenberg-Quelle 40

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574699
GPS

h 5598654 NN 749

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 11,2 °C / 12,6 °C pH-Wert: 6,3 49 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 11,2 °C / 12,6 °C pH-Wert: 6,3 49 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei, Bitteres Schaumkraut,
Weißklee, Frauenmantel, Sumpf-Vergißmeinicht, Wasserminze

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Hekrinderweide
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5426/Q-885 Querenberg-Quelle 40

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Curculionidae
(Rüsselkäfer, Rüssler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Cecidomyiidae
(Gallmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Empididae
(Tanzfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Nematocera sp.
(Mücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Phoridae
(Buckelfliegen, Randnervfliegen, Rennfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sepsidae
(Schwingfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) / Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Apocrita sp.
(Wespen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Hymenoptera (Hautflügler) / Formicidae
(Ameisen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Limacidae (Egelschnecken, Schnegel)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Rotatoria (Rädertierchen, Rädertiere)
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5426/Q-886 Querenberg-Quelle 41

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-886

Name der Quelle Querenberg-Quelle 41

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574713
GPS

h 5598645 NN 750

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,1 °C / 12,7 °C pH-Wert: 6,4 51 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,1 °C / 12,7 °C pH-Wert: 6,4 51 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei, Bitteres Schaumkraut,
Weißklee, Frauenmantel, Sumpf-Vergißmeinicht, Wasserminze

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-886 Querenberg-Quelle 41

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Araneidae (Kreuzspinnen, Radnetzspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sepsidae
(Schwingfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) / Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Psylloidea sp. (Blattflöhe)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Thysanoptera (Blasenfüße, Fransenflügler,
Thripse)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Vertiginidae (Windelschnecken)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)
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5426/Q-887 Querenberg-Quelle 42

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-887

Name der Quelle Querenberg-Quelle 42

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574731
GPS

h 5598602 NN 755

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,1 °C / 12,9 °C pH-Wert: 6,4 59 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,1 °C / 12,9 °C pH-Wert: 6,4 59 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei, Bitteres Schaumkraut,
Weißklee, Frauenmantel, Sumpf-Vergißmeinicht, Wasserminze,
Orchidee

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-887 Querenberg-Quelle 42

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Araneidae (Kreuzspinnen, Radnetzspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Araneidae (Kreuzspinnen, Radnetzspinnen) / Argiope bruennichi
(Wespenspinne, Zebraspinne)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae
(Schmetterlingsmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Cicadellidae (Kleinzikaden, Zwergzikaden) / Cicadella viridis (Binsenschmuckzikade)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Psylloidea sp. (Blattflöhe)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Carychiidae (Zwerghornschnecken) /
Carychium sp.

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Lymnaeidae (Schlammschnecken) /
Galba truncatula (Kleine Sumpfschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Arionidae (Wegschnecken)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Plathelminthes (Plattwürmer) / Turbellaria (Strudelwürmer)

• Tardigrada (Bärtierchen)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-888 Querenberg-Quelle 43

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-888

Name der Quelle Querenberg-Quelle 43

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574832
GPS

h 5598671 NN 747

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 11,9 °C / 12,7 °C pH-Wert: 6,1 144 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 11,9 °C / 12,7 °C pH-Wert: 6,1 144 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei, Bitteres Schaumkraut,
Weißklee, Frauenmantel, Sumpf-Vergißmeinicht, Wasserminze

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-888 Querenberg-Quelle 43

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Hydrophilidae
(Wasserfreunde, Wasserkäfer) / Anacaena sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Mycetophilidae
(Pilzmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sepsidae
(Schwingfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Ensifera (Langfühlerschrecken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Lymnaeidae (Schlammschnecken) /
Galba truncatula (Kleine Sumpfschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Zonitidae (Glanzschnecken)
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5426/Q-889 Querenberg-Quelle 44

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-889

Name der Quelle Querenberg-Quelle 44

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574816
GPS

h 5598620 NN 755

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,1 °C / 11,5 °C pH-Wert: 6,5 134 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,1 °C / 11,5 °C pH-Wert: 6,5 134 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei, Bitteres Schaumkraut,
Weißklee, Frauenmantel, Sumpf-Vergißmeinicht, Wasserminze,
Bachbunge, Wiesen-Pipau, Erdbeere, Trollblume, Kieselalgen

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-889 Querenberg-Quelle 44

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Araneidae (Kreuzspinnen, Radnetzspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Araneidae (Kreuzspinnen, Radnetzspinnen) / Argiope bruennichi
(Wespenspinne, Zebraspinne)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Dytiscidae (Echte
Schwimmkäfer, Schwimmkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Ceratopogonidae
(Bartmücken, Gnitzen) / Bezzia sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Psylloidea sp. (Blattflöhe)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen) /
Polycentropodidae (Netz-Köcherfliegen)

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Neotaenioglossa / Hydrobiidae
(Wasserdeckelschnecken) / Bythinella compressa (Rhön-Quellschnecke)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Stylommatophora (Landlungenschnecken) /
Arionidae (Wegschnecken)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-890 Querenberg-Quelle 45

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-890

Name der Quelle Querenberg-Quelle 45

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574774
GPS

h 5598648 NN 750

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle Viehvertritt

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,1 °C / 12,7 °C pH-Wert: 6,4 104 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,1 °C / 12,7 °C pH-Wert: 6,4 104 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Mädesüß, Hahnenfuß, Giersch, Binse, Seggen, Wiesen-
Knöterich, Brennessel, Schachtelhalm, Kohl-Kratzdistel, Moose,
Sumpfdotterblume, Platterbse, Scharfgarbe, Weidenröschen,
Kleines Pfennigkraut, Labkraut, Kleiner Wiesenknopf, Witwen-
Ackerblume, Nelkenwurz, Wiesen-Salbei, Bitteres Schaumkraut,
Weißklee, Frauenmantel, Sumpf-Vergißmeinicht, Wasserminze

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Heckrinderweide
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5426/Q-890 Querenberg-Quelle 45

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Dolichopodidae
(Langbeinfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Empididae
(Tanzfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sepsidae
(Schwingfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Lepidoptera (Schmetterlinge)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Lymnaeidae (Schlammschnecken) /
Galba truncatula (Kleine Sumpfschnecke)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-891 Querenberg-Quelle 46

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-891

Name der Quelle Querenberg-Quelle 46

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574937
GPS

h 5598676 NN 750

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12,2 °C / 12,3 °C pH-Wert: 6,1 70 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12,2 °C / 12,3 °C pH-Wert: 6,1 70 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Binse, Weidenröschen, Sumpf-Vergißmeinicht, Hartheu,
Hahnenfuß, Bitteres Schaumkraut, Moose, Rotklee, Platterbse

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Mähwiese
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5426/Q-891 Querenberg-Quelle 46

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Caelifera (Feldheuschrecken) / Acrididae
(Feldheuschrecken) / Mecostethus grossus (Sumpfschrecke)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Coccinellidae
(Kugelkäfer, Marienkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Dytiscidae (Echte
Schwimmkäfer, Schwimmkäfer)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Lymnaeidae (Schlammschnecken) /
Galba truncatula (Kleine Sumpfschnecke)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Rotatoria (Rädertierchen, Rädertiere)
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5426/Q-892 Querenberg-Quelle 47

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-892

Name der Quelle Querenberg-Quelle 47

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574950
GPS

h 5598576 NN 766

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 12 °C / 13,4 °C pH-Wert: 6,3 102 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 12 °C / 13,4 °C pH-Wert: 6,3 102 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Gräser, Binse, Weidenröschen, Sumpf-Vergißmeinicht, Hartheu,
Hahnenfuß, Bitteres Schaumkraut, Moose, Rotklee, Platterbse,
Lupine

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen Mähwiese
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5426/Q-892 Querenberg-Quelle 47

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Lycosidae (Wolfsspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Caelifera (Feldheuschrecken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Caelifera (Feldheuschrecken) / Acrididae
(Feldheuschrecken) / Mecostethus grossus (Sumpfschrecke)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Dytiscidae (Echte
Schwimmkäfer, Schwimmkäfer)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sepsidae
(Schwingfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Ensifera (Langfühlerschrecken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Auchenorrhyncha sp. (Zikaden)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Trichoptera (Köcherfliegen)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)
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5426/Q-893 Querenberg-Quelle 48

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-893

Name der Quelle Querenberg-Quelle 48

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574954
GPS

h 5598537 NN 770

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 11,8 °C / 10,5 °C pH-Wert: 6,7 302 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 11,8 °C / 10,5 °C pH-Wert: 6,7 302 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Binse, Mädesüß, Hahnenfuß, Brennessel, Seggen, Gräser, Moose,
Weidenröschen, Sumpf-Knöterich, Giersch, Kohl-Kratzdistel,
Schachtelhalm, Nelkenwurz

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-893 Querenberg-Quelle 48

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Cryptostigmata sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Halacaridae
(Meeresmilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Acarina (Milben) / Hydrachnellae
(Süßwassermilben)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Ostracoda (Muschelkrebse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Collembola (Springschwänze)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Empididae
(Tanzfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Lonchopteridae
(Lanzenfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Psychodidae
(Schmetterlingsmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Sepsidae
(Schwingfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Heteroptera (Wanzen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Planipennia (Echte Netzflügler, Hafte)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen) /
Nemouridae

• Mollusca (Weichtiere) / Bivalvia (Muscheln) / Eulamellibranchiata (Blattkiemer,
Lamellenkiemer) / Sphaeriidae (Erbsenmuscheln, Kugelmuscheln) / Pisidium sp.
(Erbsenmuschel)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Rotatoria (Rädertierchen, Rädertiere)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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5426/Q-894 Querenberg-Quelle 49

Quellenkartierung im Biosphärenreservat Rhön – Standard-Datenbogen

Katasternummer 5426/Q-894

Name der Quelle Querenberg-Quelle 49

TK 1:25.000 5426 Hilders

Koordinaten
(Gauß-Krüger; 7stellig)

r 3574995
GPS

h 5598593 NN 765

Gemarkung / Gemeinde Fladungen

Landkreis / Bundesland Rhön-Grabfeld Bayern

Naturraum 354.11 Lange Rhön
Haupteinheit 354 Hohe Rhön
Haupteinheitengruppe 35 Osthessisches Bergland
Schutz Naturschutzgebiet/Naturpark/Biosphärenreservat

Gefährdung der Quelle

weitere Gefährdungsfaktoren

Maßnahmenvorschlag

Gestein / geologisches Kürzel Basalt (,V)

Art der Quelle Sickerquelle

min 11,1 °C / 12,1 °C pH-Wert: 6,3 147 µS/cmLuft-/Wassertemperatur
pH-Wert / Leitfähigkeit max 11,1 °C / 12,1 °C pH-Wert: 6,3 147 µS/cm

Feuchtigkeitsgrad ständig feucht

Bodensubstrat in der Quelle sandig, lehmig

Umgebungslage Wiesengelände

Art des Waldes

Pflanzengesellschaft im direkten
Quellbereich

Binse, Mädesüß, Hahnenfuß, Brennessel, Seggen, Gräser, Moose,
Weidenröschen, Sumpf-Knöterich, Giersch, Kohl-Kratzdistel,
Schachtelhalm, Nelkenwurz, Bitteres Schaumkraut, Wasserminze

Bemerkungen zum Objekt

Weitere Anmerkungen
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5426/Q-894 Querenberg-Quelle 49

Objektfoto

Zoologisches Arteninventar

• Annelida (Gliederwürmer, Ringelwürmer) / Clitellata (Gürtelwürmer) / Oligochaeta
(Wenigborster)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Arachnida (Spinnentiere) / Araneae (Spinnen, Webespinnen,
Weberspinnen) / Tetragnathidae (Kieferspinnen, Streckerspinnen) / Tetragnatha sp.

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Cyclopidae (Hüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Crustacea (Krebse, Krebstiere) / Copepoda (Ruderfußkrebse) /
Harpacticoida sp. (Raupenhüpferlinge)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Coleoptera (Käfer) / Curculionidae
(Rüsselkäfer, Rüssler)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Brachycera sp.
(Fliegen)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Chironomidae
(Schwarmmücken, Schwarzmücken, Zuckmücken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Limoniidae
(Stelzmücken, Sumpfmücken)
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• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Tipulidae
(Erdschnaken, Pferdeschnaken, Schnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Diptera (Zweiflügler) / Trichoceridae
(Wintermücken, Winterschnaken)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Homoptera (Gleichflügler, Pflanzensauger) /
Aphidina sp. (Blattläuse)

• Arthropoda (Gliederfüßer) / Hexapoda (Insekten) / Plecoptera (Steinfliegen, Uferfliegen)

• Mollusca (Weichtiere) / Gastropoda (Schnecken) / Basommatophora
(Süßwasserlungenschnecken, Wasserlungenschnecken) / Lymnaeidae (Schlammschnecken) /
Galba truncatula (Kleine Sumpfschnecke)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Nematoda (Fadenwürmer)

• Nemathelminthes (Schlauchwürmer) / Rotatoria (Rädertierchen, Rädertiere)

• Vertebrata (Wirbeltiere) / Amphibia (Amphibien, Lurche) / Anura (Froschlurche) / Ranidae
(Echte Frösche) / Rana temporaria (Grasfrosch)
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10. Zusammenfassung der Ergebnisse

Durch den Landesverbandes für Höhlen- und Karstforschung Hessen e.V. wurden am Querenberg
(Gemeinde Fladungen) insgesamt 50 Quellen mit faunistischem Schwerpunkt kartiert und untersucht.

Die gute Qualität der unbeeinträchtigten Quellen lässt sich aufgrund verschiedener Leitarten
hervorragend dokumentieren. So wurden beispielsweise zahlreiche grundwasserbesiedelnden
Krebsarten, die endemisch nur in Rhön und Vogelsberg vorkommende Rhön-Quellschnecke
(Bythinella compressa), der als Glazialrelikt geltende Alpenstrudelwurm (Crenobia alpina) und
quellbewohnende Wassermilben nachgewiesen. Das vorgefundene Artenspektrum spricht für ein
weitgehend intaktes Ökosystem im Grundwasserkörper und in den unbeeinflussten Quellregionen des
Biosphärenreservats.

Lediglich an einer Quelle und einem Quellbach wurde auch anthropogene Beeinflussungen
festgestellt, die nachhaltig in den Lebensraum Quelle eingreifen. Der Landesverband für Höhlen- und
Karstforschung Hessen e.V. ist gerne bereit bei etwaigen Renaturierungsmaßnahmen beratend
mitzuwirken.

Einige der Quellen sind durch Viehvertritt beeinträchtigt, was sich aber aufgrund der extensiven
Beweidung durch Heckrinder nicht in einer – gegenüber ungestörten Waldquellen – reduzierten
Artenzahl widerspiegelt. Hier sollte eventuell durch ein längerfristiges Monitoring die Auswirkung der
Beweidung auf die zoologische Artenvielfalt festgestellt werden.

Es wäre wichtig, die Kartierungsarbeiten im Biosphärenreservat Rhön auch in Zukunft fortzusetzen, da
bisher nur ein kleiner Teil der Quellstandorte bekannt ist und hinsichtlich des Artenspektrums noch
einige zoologische Überraschungen zu erwarten sind. Erstmals in Deutschland besteht hier die
Möglichkeit, eine Mittelgebirgsregion flächendeckend und länderübergreifend zu untersuchen.
Zwischenzeitlich werden auch die Quellen im hessischen und thüringischen Teil des
Biosphärenreservats nach den gleichen Untersuchungsmethoden erfasst, so dass die
Vergleichbarkeit der Ergebnisse gewährleistet ist.
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